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s

I. Obrigkeitliche Verordnungen .
< Den Diätenbezug der Förster für Verrichtungen in Gemeinds -

Waldungen betr . )
K. D . Nro . 15151 . Durch die Verordnungen im Regierungsblatt vom 14 . August

'
1810 und 23 . Februar 1821 ist zwar ausdrücklich vorgeschrieben / daß in die von den Orts -

Vorgesetzten jährlich einzureichenden Listen über den Holzbcdarf der Gemeinden alles Hol ;
ohne Unterschied, es seye zum Verkaufe oder zum Privatgebrauche der Gemeinden ausgenom¬
men werden soll .

Allein diese Vorschrift ist bisher nicht allenthalben eingehalten worden , und cs sind je¬
weils noch Nachforderungen gemacht worden , was nur wieder Anlaß zu unnöthigem Zeit -

Äuftvand für die Förster und zu ungewöhnlichen Diäten - Anrechnungen für diese , und die

Örtsvorstands 'Glicder wegen der nachträglichen Holz -Anweisung und Abgabe gegeben hat .
Damit nun künftig der ganze Holz . Bedarf der Gemeinden sowohl zum Verkauf , als

für Pfarr - , Schul - und sonstigen Besoldungen , für die Wachtstube und das Ratbhaus , für
Baumstickel , Brunnenteicheln , Brechlochstangen rc . , dann der jährliche Bauholz -Bedarf mit
dem Bürgrrgabholz in jedem Ort zusammen angewiesen , abgegeben , ausgenommen und ab-

L-ezählr werden könne , und aller unnöthige Zeit - und Kosten - Aufwand für die Förster und
Ortsvorstands . Glieder vermieden werde , so werden in Gemäßheit der Verfügung deö Groß »

herzogl . Ministeriums des,Innern vom 12 . d. M Nro . 10727 . die Bezirksämter beauftragt ,
den Ortsvorständen die pünktliche Einhaltung obgedachter Verordnungen mit dem Anbwhcn
einzuschärfen , daß alle Diäten und Kosten welche durch derlei ordnungswidrige nachträgliche
Hoizforderungen , Anweisungen , Aufnahmen und Abzählungen veranlaßt werden , augenschein¬
liche Nothfalle jedoch ausgenommen , den Ortsvorständcn ohne WeiterS zur Last gelegt wer¬
den sollen .
. Freiburg den 30 . Oktober 1829 .

'Die Bezahlung der Kosten bei Feuersbrünsten für Zehrung der Löfch -
RanuschÄft , für Fütterung der Pferde an den Feuerspritzen und für die

abgeschicktrn Feuerreiter betr . >
K. D . Nro . 15027 . Bei Brandfällen, dringende Fälle ausgenommen , wozu der Aus-

Sruch bei Nacht oder rin lange andauernder oder brr sehr kalter Witterung ausgrbrvchenrr



Mg

Brand gehöchM künftig nichts an hlk HWeistenb^ li ädzürMM üstd diese haben^ jenige
qras sic selbst - begehrt - zu - bezahlet . ; , , t ,

" ^
Für jene dringende und besondereiFälle ist , bei ausländischen Gemeinden der Kosten-

Betrag, : wenn . die Abgabe auf Anordnung und ControLe der OrtsobriMt geschehen, , aus
dev Gemeinds -Kasse des Orks zu nehmen , wo der Wand auSbräch,bei inländischen Gemein «
den Uber zwischen dieser und der hrkfklsteliden Gemeinde zu theilen . -
3 - ; Die Fourage für die Bespannung ausländischer Spritzen und die Pftrde der FeueMiter
dagegen bestreitet die Gemeinds « Kasse des Brandorts , für inländische der Ort der sie schickte,
wenn nicht die Prämien so bedeutend sind , daß der Vorspannende diese Auslagen wohl be¬
streiten kann . • .

Die Feuerreitcr haben keine andere Belohnung , als die Anrechnung des Rittlohnes bei
der Gemeinde Fröhnd anzusprechen , wo nicht ein Anderes durch Herkommen bestimmt ist

Diese Verordnung wird hiemit zur Nachachtung öffentlich bekannt gemacht .
Freiburg en 28 , Oktober 1829 .

Großherzogliches Direktorium des DreisamkreiseS .
Frhr . v . T ü r k h e i m.

Vitt . Blas .

II . Erledigte Dienststelle .
( 1 ) Bei der israel . Gemeinde in Müllheim '

im Dreisamkreise , wird eine öffentliche Schule
errichtet , mit Bestimmung des Gehalts des
Lehrers auf 200 fl . nebst freier Wohnung .
Die Compctcnten werden aufgefordert , ihre
dießfallstgen Gesuche , unter Anlage ihrer
Rezeptiousscheine , und der Zeugnisse über
ihren sittlichen und religiösen Lebenswandel ,
binnen 6 Wochen bei Großherzogl . Dreisam «
Krris -Direkcorivm , einzureichen .

III . Dienstnachricht .
( 1), Die Lehrstelle an der israel. Schule

zu Bühl wurde dem Schulkandrdaten Abraham
Epstein von Bruchsal übertragen .

IV . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen ,

s) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende ln Gant erkannte Personen
etwas zu fovdertt haben , untre dtrn Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus «
geschlossen zu werden , zur Liquidirung

ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Ausstellung eines Masse -
Curators , Küterverkauf , Stundungs «
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst ,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch¬
tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterfchei -
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

AuS dem Oberamt Emmen dingen .
( 1) Des Webermeisters Christian Hafner

von Nieder - Emmendingen , auf
Dienstag den 15 . Dezember d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Oberamts¬
kanzlei .

(2) Des Mathias Re in ach er von Bö «
zingen , auf

Dienstag den 1 . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Oberamtö «
kanzlei .

Aus dem Stadtamt Frtiburg .
( 3) Des Metzgers und Bleichers Andreas

Riede in der Wiehre , auf -
Donnerstag den 12. November ,

früh -8 Uhr, in diesseitiger Stadtamtskanzlei .
Aus dem Landarm Freibnrg .

(1) DerJohann M » y e rhöfirfthrn Eheleute
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von Leutersberg, Mogte : WolfetUvBer,
auf ' » ' ^

Montag den 33. November d . I . ,
früh 9 Uhr, ln diesseitiger Landamtskanzlei.

< i ) Des Michael Scill von Neudrs -
hausen , auf

Dienstag de » 1 . Dezember ,
in diesseitiger Land-Awiskanzlei.
.>> Aus dem Bezirksamt Iestetten .

( 2) . Des Io,eph Meyer , Mgemeinds -
Rechner von Günzgen , auf

Montag den 2Z . November ,
früh 9 Uhr, in diesseitiger Amtökanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müllheim .
( 3) Des Johann Georg Dorn , Schuster

in Müllheim , auf
Mittwoch den 18 . November d . I . ,

Nachmittags 2* Uhr , in diesseitiger AmtS -
kauzlei .' Aus dem Bezirksamt Schopfheim .

& Des verstorbenen Schullehrers Haß -
ler von Elbenschwau d , auf

Mittwoch den 25.
'November d . I . ,

früh 9 Uhr , in diesseitiger Amtökanzlei.
(3 ) Kes verstorbenen Mathias Hotz von

Wiest , auf
Mittwoch 'den 18^ November d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts,
kanzlet . _

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 3) Johann Locht rer , Landwirth

von Kirchhofens auf
Montag den 30. November ,

Dormittasss ' S Uhr , i» dieffeikiger Amts-
kanziei

(3) DeS verstorbenen Wittwers Konrad
Thoma von h^rrcsheim , auf

Montag den 23 . November,
Vormittags S . Uhr , in diesseitiger Amts ,
kanzlci . .̂ - . : ^

Aus dem Bezirksamt Waldshuk -
( 1 ) Des SchlMlzees Joseph Pflug er von

Th » eng .e.n , aüf '
. ./ ^

-Ussestka^ btw37 . November d- I . ,
früh 8 Uhr̂ in diUeisiger .Amtökanzlei .

(L) rMbev :chaS9Ber «vötzen des BcrgwerkS-
Unternchmces . Koha«n Kaspar Debit , der«
waÄ ? i : M dfr Gantpr- zeß

erkannt i und Tagfahrt zur Schuldenliquida¬
tion und Tentirung eines Borg , und Nach¬
laß . Vergleichs auf

Donnerstag den 3 . Dezember d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , avberaumt , wozu sämmt.
liche Gläubiger des Debit auf diesseitige
Amtskanzlei vorgeladen werden , um ihre
Forderungen zu liguidiren , ihre etwaige »
Vorzugsrechte geltend zu machen , sich über
den beabsichtigten Borg , und Nachlaßvergleich
und über die Wahl eines Massc-Curators zu
benehmen , und zwar unter dem Rechksnach -
theile , baß die Nichterscheinenden von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen , im Fall
aber ein Borg . und Nachlaß - Vertrag zu
Stande käme , als in dieser Hinsicht mit der
Mehrheit übereinstimmend. betrachtet und be¬
handelt werden sollen.

Schönau den 3. November 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Wischet .
( 1) Die verstorbenen Pankratz Mäber¬

schen Eheleute von Burkheim , haben zwar
ein Vermögen zurückgelassen , daß nur z»
beiläufig ein Drittel mit Schulden belastet -
ist ; allein zwei ihrer Söhne liegen in der
Gant , und ihr Erbtheil wird von ihrer
Gläuhigerschaft in Anspruch genommen.

Dieser Umstand gebtethet der günstigen
Erbvechaltnisse ungeachtet , eine össentliche
Schuldenliqurdation , damit jener Vermögens,
Betrag , welcher den Gantmaffen der insol^ -
venten Söhne zufällt , und auf ihre Gläubi¬
ger definitiv verwiesen weiden muß , mit
keiner späteren Verminderung bedroht wird.

Es werden daher alle Gläubiger der gl-
nannten Eheleute aufgefordert, ihr Ansprüche

Freitag den 27. November 1839 , ■
Vormittags 9 Uhr , vor der TAilungs -sCom-
missivn in Rolhwetl um so gewisser gellend
zu machen , weil -sie sich btt dieser Lagb der
Sache selbst bescheiden müssen, dast nachdem
Schluß der -Erbverhaadlungen ' krmt Nücksicht.
mehr dapaus genommen werben könnte ,

'

Birfsach den 86 . Oktober 1629 - - nc
; Großherjogtichrs ' ;2

- Ir . ' ' - „ ^ v , v ; " Nim

„ T
'

i
‘

- \ G e r .» mr di Mijp
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" -) ErbvoxMduttWn .
wer an das vermögen der tzmenge .

nannten erbrechtliche Anspruchs inachen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah .
resftist „ bet dem bezeichneten Amte zu
melden , und . sich über seine Ansprüche zu
legttimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das Vermögen verfügt
werden wird :

Aus dem Landamt Karlsruhe . ,
( 2) Des Karl Bachmeier von Mühl¬

burg , welcher im Jahr 1823 seine Heimalh ,
angeblichem nach Rußland zu ziehen , ver¬
lasse», und seit dieser Zeit keine Kunde mehr
von sich gab — unterm 23 . Oktober 1829
Nro . 14617 . ; dessen Vermögen in 809 fl .
besieht .

Aus - dem Bezirksamt Triberg .
sä ) Des Jakob Faller von Reukirch ,

weicher schon vor 40 Jahren unter hem K .
K . österreichischen Militär Dienste genommen ,
« ach feiner Desertion von demselben sich im
Quimber -Departement Fiyisterre niedergelas¬
sen , und seit beiläufig i4Jahrcn keine Nach¬
richt mehr von sich gegeben — unterm 26.
Oktober 1S29 : Nro . 4336 . ; dessen Vermögen
in 140 fl . besteht .

( 1) Die am S . Mai 1783 geborne , hiesige
Dürgerstochtcr Anna Barbara Fritz entfernte
sich im Jahr 1806 von hier , und seitdem ist
weder über den Ort ihres Aufanthalts , noch
über ihr Leben oder ihren Tod ihren Ge¬
schwistern irgend eine Kunde zugekommen ,
Auf deren Antrag wird sie daher aufgcfordert .
binnen Jahresfrist dahier sich zu melden , und
ihr von der Anuskassc emgezogenes Vermögen
ad 114 fl . 9^ io kr . in Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls sie für verschollen erklärt , und
dieses Vermögen , tu Gemäßheit höchster
Staats -Mtnisterial -Verfügung vom 3 . p . M .
Nro . 1198 . ihren Geschwistern gegen Sicher¬
heitsleistung in Erbpflege übergeben werden

^ Lörrach den 29 . Oktober 1829,
' 9-r ■v' i ' GroßhcrzsglicheS Bezirksamt.

D eure r .

-U.i «MMnkMchurWftL'vrWK-
m?. ^ m denen Inhalts. • ■^ ^ O
<5r, - ' Bnkanke AktuarS stMe .w W »?
» i (2) Das Amtsaktuartat ist bei- dem' unter¬
fertigten Amte in Erledigung gekommen . >

Die hiezu lusttrag enden und qualistzitten
Subjccte wollen sich unter Vorlage der erfor¬
derlichen Zeugnisse alsbald melden .

Bräunlingen den 20 . Oktober 18W .
\ ' Großherzoglichcs Staabsamt -

Ruck mich , Mt
Vakante Aktnarsteltö - "

(2) Es ist dahier eine Aktuarstekke mit
dem gewöhnlichen Gehalt vakant geworden ,
welche mit einem reeipirten Rechtsprsktikanten
besetzt werden sollte , und sogleich angetreten
werden kann . «

Diejenigen , welche hiezu Lust tMen > wer.
den daher aufgefordert / sich in ' Bälde zu
melden, und ihre Zeugnisse einjufchicken .

Waldshut den 28 . Oktober 1829 . «
GroßherzoalicheS BeArkSaml

S ch r '
k l i n gf >-

Offene Scribentei,stellei -
( 2) .Bet einer herrschaftlichen Verrechnung

wo Obereinnehmerej und Domünrii Ver¬
waltung re - rc vereiniget sind , wird . die
erste Scribcnten . Stelle erledigt .

'
<§ Me

muß mit einem soliden , besonders im 4Mnste
der Steuer - Verwaltung vorzüglich geübten
Gehilfen besetzt werden . Eine Kasse hat
derselbe nicht zn führen . Kompetente « , welche
diesen Forderungen entsprechen , wollen . ihre
neusten Zeugnisse über gutes Betragen und
GeschäftStüchtigkeit , unter Angabe der Stel¬
len , bei denen sie früher beschäftiget wären ,
binnen 3 Wochen verschlossen und portofrei
au die Redaktion dieses BjalteS eipftnden .

Aufforderung und Fahndsvg .
( 1 ) Der abwesende Mathias Vollmer

von Durbach wird andurch aufgefordert ,
flch binnen 4 Wochen dahier zu steiles , und
über dm chm zur Last grlrgtm DiehkW za
verantworten , oder zu gewärtigM , baß im
Nichlerschcinungsfalle gcgeuchu elvunt wert «
was Rechtens ist. ^ „
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_ .- in L'- yra - i'FWiwÄt Bfhö ^den , W-
aus bttsseijiges Äusschreiben böm 28 .

September Rio . 25296 . ersucht , die Fahn¬
dung aiff Mathias - Vollmer fortfttzen, und
M .M Betrctungsfalle anher einliefet« r«
lassem . . -

N, Ernburg den 30, Oktober 1829.
.70

',, ) r Großherzogliches Oberamt .
O r ff .

Bekanntmachung .
<Ä> Zus Künftigst, besteht in folgenden Or¬

ten des diesseitigen Amtsbezirks kein Wein-
schlag mehr , nämssch r
n zu, .Döttingen ,

• Grüner » ,
mtupM - WeWbrun »,
MMtMlBo -üichwsil ,

,, Gallenweiler ,
»?)« # ; • Eschbuch , , i ;
n Griesheim ,

Heitrrsheim ,
„ Bictigen> !

u. V Krotzmge» ,
„ Schlatt und

§..Dagegen Hanert dxr Weinfchlag fort : zu
arech.keo, Staufen/Pfaffevwciler , Kirchho-
sammt Ehrenstetten und Norsingen ; was

^ andurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

den 29 . Oktober 1829.
urJ :

- Großherzvgliches Bezirksamt .
%

y Frech .
. B t t ach n 1 m a ch u n g .

di,
'
: (3) 2 » Zukunft besteht in folgenden Or-

fe« ' des . diesseitigen Amtsbezirks kern Wein«
Wag mehr , nämlich: ,' , Merzhausen , ,

Mengen .' Gnndelflngeu,
. An, > .- ’ <5

) m ! Wlttnau ^ m ■
l Sölden und ?

inn Echsrzingr ».
. z - Dagegen «avm dw Weinschlag ftrt

ml äüM Waltershofen ,
»1« « mn -MunzenKe« , ,

» Schallstadt ,

4t SQeföewtifaf y C vB (4
" <*

Ebringen . , . .. .
Freibürg den 20 . Oktober 1829. .

'•
GroßherzoglicheS Landantt .

Wetze l .
Aufforderung .

(2) Nikolaus Kienze , geboren zu Neu -
Hausen am 6. Dezember 1809,,fällt in die
ordentliche Militär -Conftription für 1830 , ist
aber weder bei dem Vorbereitungsgesthäfte
erschienen , noch hat er wegen Anständen in
den Loosungs-Act genommen werden können .

Da sein Aufenthalt unbekannt ist , so wird
er aufgefordert, binnen 4 Wochen , von heute
an , bei Vermeidung des gesetzlichen Verfah¬
rens gegen ihn , nach Lage der Sache , zur
Nachloofung dahier vor Amte zu erscheinen .

Engen den 28. Oktober 1829.
Großherz. Bad . F . F . Bezirksamt .

Eckhard .

VI. Diebstahls - 'Anzeigen .
Nachstehende Diebstahle werden htemit

zur öffentlichen Renntnrß mit dem Ersuchen
an sämmtliche Gerichts ., und Polizei ,
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Beiitzer der entwendeten Effecten zu fahn -
den , selbe zu arretiren , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt einliefem zu
lassen.

In dem Oberamt Emmendingen .
( 2 ) Vor . einigen Tagen ist dem Wirth

Winterbalter zu Thenenbach eine Dop.
prlflinte entwendet worden , welche besonders
daran kennbar ist , daß der linke Lauf etwas
Mederer als der Rechte , und darauf die
Worte : „Sidler " und: ^Augsburg" mit Silber
eingelegt , und der Schaft mit Messing be¬
schlagen ist. Diese Flinke hat einen Werth
von 25 fl .

( 2) In der Nacht vom 1f . . auf den 1x8 .
Oktober sind dem Matheus SchcrberHer
von Denzlingen 3 Stück Schqqfe, - »änzllch :
2 Lämmer und 1, Hammel«- ' , im Werthe von.
42 fi. entwendet worden.
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In dem Bezirksamt Triberg .
00 Dem Andreas Bäuerle , Bauer von .

Neukirch wurden den 29 . Oktob . Abends zivi-
schön X und 8 Uhr aus einer Kammer seines
Hauses, , miuM EmstcigenS , nachstehende
Effekten

' entwendet :
Ein blau tuchener Kaputrock mit rundeir

stählernen Knöpfen ; ein dlo . , ziemlich abgetra¬
gen ; ein Paar blau tuchene lange Beinklei¬
der , durchaus mit hänfener Leinwand gefüt¬
tert ; ein Paar dto . ; ein Paar schwarz lederne
Beinkleider ; ein zwilchenes Mannshcmd / be¬
zeichnet mit B . B . ; ein Paar MannSschuhe ;
ein Paar schwarz 'und weiß melirte wollene
Strümpfe '; eine schwarz mauchesterne Weste
mit weißen Knöpfen ; ferner ein Fruchtsack ,
mit A . B . bezeichnet.

( 1 ) Dem Leibgedinger Georg Staig er
auf dem hohen Weg , StaabS Gutach , wurde
am 15 . Oktober Folgendes entwendet :

1 ) Baares Geld , circa 96 fi . — kr .
-Bestehend in ganzen und
halben Kronenthalern , 22 fl .
in Sechöbätznern , 2 fran¬
zösischen Federn - Thalern ,
Sechsern und halben Kreu¬
zern.

2) 2 Rassiermeffcr mit horne -
nen schwarzen Heften , Werth 1 -

3)Zl blauer Abziehstein — — 8 —
4) 1 schwarz seidenes Halstuch

ohne besondere Bezeichnung 1 — 20 —
5) 3 buntfarbige Nastücher ,

ohne Namenszeichen 1 — 30 —
6) 1 Stückle Schmer - 4 —

Summa 100 fl . 2 kr.
Diesen Diebstahl bringen wir zur Fahn -

düng sowohl aus den Thäter als die gestoh«
lenen Effekten zur öffentlichen Keuntniß .

Hornberg den 2 . November 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Böhler .
Diebstahl und Fahndung .

( 2) Dem Leibgedinger Christian Htlfer
zu kathol - Tcnnenbronn wurden am 14 . Ok¬
tober 1829 , Nachmittags von 2 bis etwa ' 4 '/s
Uhr , At>euds ) mitke«st Einsteigens stn dessen

Wohn , und Schlafzimmer , nachverzeichnete
Effekten entwendet : - .

1 ) 2 Paar neue weiße baumwollene Wei -
bcrstMmpfe , gestrickt und mit Zwickeln verft -
hen , in einem Werthe von 1 fl : 30 ör .-

2) 5 Ellen dunkelgrau wollenes Tuch , noch
ganz neu , die Elle zu l st . 12 -kr . -

3) 1 %. Ellen sogenannten Rübelezeugp kroch
unverarbeitet , von schwarzer Farbe , die Elle
zu 20 kr . Liebst 6 Stück neuen metallenen
kleinen Knöpfen . ; u:
• 4) 6 Stück Sacktücher von gleicher Art ,
braunrother Farbe , und weißen . -Streifen
durchzogen & 20 kr . per Stücks '

5) 3 seidene Halstücher von gleichen Be¬
schaffenheit , am Rande mit rothen Streifen
versehen ; eines davon ist mit einem tz- , das
andere mit einem M . kl . und das Dritte mit
A . H . bezeichnet-

6) 2 gewöhnliche Rasiermesser , wovon das
Eine ein schwarzes hölzernes , und das Andere
ein schwärzliches hbrnenes Heft hat -

7 ) 1 weiße porzcllainene Tabakspfeife mit
einem beinernen Rohr , auf dem Kopf dersel¬
ben ist ein Blumenkranz gemalt , in welchem
das Wort „ An d en ke n " steht ; der Wasser¬
sack hat auch ein solches Gemälde und auf
diesem steht

'
mit lateinischen Buchstaben

„ Feier - Abendstunde ^ geschrieben.
Der dringendste Verdacht fällt auf zwef, ,

Bursche , welche nach verübtem Diebstahl voll '
den Dicnstmägdc » des Bestohlenen dem Walds
zueilen gesehen rnurden ; die Kleidung des
Einen , soweit diese in der Ferne beobachtet
werden konnte , bestund in einem blauen Frack ,
blauen langen Hosen und einen schwarzen
hohen Filzhute - und die des Andern in einem
blauen Tschoben , blauen langen Hosen und
einer mit Pelz verbrämten Kappe .

Dieß wird zur allgemeinen Fahndung hie-
mil bekannt gemacht .

Hornberg den 26 . Oktober1839 . ■■■i.
Großherzogliches - Bezirksamt .

Bohle .
■1 . '■ A

VII . Fahn p
( 3) Jakob Friedrich ^ RE ^ fSrbÜktis

' von
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D o b e l , K . Wurtemb . Oberamis Neuenbarg -
leines GewecbÄ ein Wagner , hat sich eines'großen Diebstahls sehr verdächte gemacht ,aber vor . Einleitung der Untersuchung gegen
dttiAlbeff ahf - üchtigen Fuß gesetzt .Wir ersuchen daher sämmtliche Großherz .
obrigkeitliche Behörden , aut diesen unter
signaiisirten Burschen zu fahnden , und ihnim Bekremngsfalle anher , gegen Ersatz den
Kosten , liefern zu lassen.

Signalement .
Jak . Friedrich Ruff ist evangelisch , ledig ,25 ^4 Jahr alt , 5' 7" groß , hagerer Statur ,hat gesundes Angesicht , braune Haare , hoheStiroe , schwarze Augenbraunen , blaue Augen ,

spitzige Rast , volle Wangen , kleinen Mund ,
spitziges Kinn , gute Zahne . Derselbe trägteinen dunkelblauen Uebcrrock , gleiche Bein¬
kleider , weitauSgeschmttene Schuhe , weiße
Strümpfe und vecmurhlich einen hohen Hut ;fein Wandcrbuch und Heimathschein hat ernicht bei sich.

Freiburg den 27 . Oktober 1829.
Großherzoglichcs Sradtamt .

S ch a a f f.
( 3) Der ledige unten signalisirte Maurer ,

Geselle Joh . GeorgWiedler von Schwer ,
zen , hat sich eines Diebstahls verdächtig
gemacht ., und aus seinem Wohnort entfernt .

Die Uohllöbl . Polizei . Behörden werden
ersucht , auf denselben fahnden , und ihn im
Betrekungsfall anher kinlieftrn zu lassen.

Waldshut den 24 . Oktober 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Signalement .

Derselbe ist 26 Jahre alt , mißt 8" , ist
von starkem kräftigem Körperbau , hat ein
länglichtes glattes Gesicht , hohe Stirne ,blaue Augen , etwas gebogene schön geformte
Nase , mittler » Mund , gute Zähne , rundes
Kinn , schwachen blonden Bart , blonde Haareund .einen . Satthals .

Zurückgenommene Fahndung .
( 3) Da fich Augustin Vogelbacher von .

Eo tz eDähier gestellt Hab, so Wird 'die geMihn erlassene Fahndung vom 9 . K M . im
Anzeiaehlatt Nro . 84 , 86 und 86 . hiermit
zurückgenommen .

Waidshut den 27 . Oktober 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schilling .

VIII. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Versteigerung .
( 1) Samstag den 21 . November , Vor »

mittags 10 Uhr, werden im Domhof zu Aug ,
gen

170 Saum hcrrschaftl . I829r Zehntwein
öffentlich versteigert werden .

Müllheim den L . November 1829 .
Großherzogl . Domänen -Verwaltu ug

K i e f f e r .
Fahrn iß,Versteigerung .

( 1 ) Der Erbtheilung wegen werden in Got ,
tenheim aus der Vcrlassenschastsmasse der ver¬
storbenen Adlerwirthö Bands Wittwe vonda folgende Gegenstände , gegen baare Be -
zahlung versteigert werden .

Montag den 9 . November d. I . ,
Vormittags , das Schreinwerk ; Nachmittags2 Uhr , wird zugleich das Adlerwirthshaus
auf mehrere Jahre verliehen werden .

Dienstag den 10 . November ,das Fuhrgeschirr -
Mittwoch den u . November ,

ohngesähr 180 Saum Wein .
Donnerstag den 12 . November ,

Faß . und Bandgeschirr , Kühe und 2 Pferde .
Freitag den 13 . November ,

Heu , Stroh , Kartoffel und Holz.
Samstag den 14 November ,

verschiedene Früchte .
Breisach den 30 Oktober 1829 .

Großherzogl. Anits-Reviforat .
Brannwartz .
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H o l r - V e r . st e i g e r u n g.
( l ) Bis Montag den 23 . November d .

I . , Morgens 9 Uhr , werden von der Ge¬
meinde Langeiidenzlingen, aus dem Heidach-
Wald ,

70 Stämme eichenes durchgehendS vorzüg¬

liches Nutz - und Spalt - Hotz / öffent¬
lich versteigert .

Die Zusammenkunft ist im Heidach -Walv ,
an der Straße von Freiburg nach Waldkirch .

Emmendingen den 4. November 1829 .
Großherzogliches Forstamt .
Phil . v . Blittcrsdorf .

F r u cf) t - Preise .

^ Markt-
Tag.

Namen
der Marktorte.

Wai-
zcn.

Halb-
waiz.

Ker¬
nen.

Rog¬
gen .

Ger¬
sten .

Mi¬
schelf.

Mol-
zcr.

. Ha¬
ber.

OQ
*

3̂ ft. kr. ft . !kr. ft. kr. fl. kr . f>. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr.
9 31 Freiburg , beste1 48 1 18 1 36 1 3 48 54 36

mittlere 1 40 1,12 1 33 1 43 51 33
C geringere1 33 1 6 1 30 57 41 48 30
£ 30 Emendmg . , beste1 40 1 17 1 3 36

E mittlere 1 35 1 12 51 57 32
J geringere1 30 1 9 1 30

K 26 Envingen , beste1 49 1 12 1 64
3 mittlere 1 32 • 1 8 54 48 51
% geringere1 25 1 5 50 42
£ 24 Kandern , beste 1 48
£ mittlere 1 46 1 7 62 1 12
ff geringere 1 4 >
3 Sept . Kenzingen, beste1 22 1 1 27
\ 15 mittlere 1 18 1 26

% geringere1 16 59 24

£ io Lörrach , beste 1 13
ff mittlere 1 12 53
A geringere 1 6
ZOktob. Müllheim , beste1 51 1
\ 30 mittlere 1 48 57 64

Sk geringere1 46 54
| 28 Staufen ? beste-1 48 1 18 1 3 64 6 /
3 mittlere 1 42 1 12 57 ö0 64

2 geringere1 36 1 6 51 45 50

| 29 Waldkirch, beste1 50 . 1 15 1 40 1 3 57 34
mittlere 1 42 1 12 1 1 64

L geringere1 30 1

Lin¬
sen.

fTE fi. kr.

Erb¬
sen.

m

Hier « « Int Beilage .
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